
Simply Red in Wallsee und Grein. 
Von roten „Abräumern“ und Bezirksmeistern:  
Es läuft wie geschmiert – auch an Sonn- und Feiertagen! 
 
Egal ob im Unterricht oder am Wochenende: Es läuft perfekt für das von Mag. Andrea 
Hammerer ins Leben gerufene Laufteam unserer Schule! Denn sowohl beim traditionellen 
Altarmlauf in Wallsee am 13. Juni als auch beim eine Woche später in Szene gehenden 
Jedermannslauf in Grein ging ein hochmotiviertes 20köpfiges Team von Schülern und auch 
Lehrern an den Start - und die Modefarbe am Podest war immer wieder Rot! Denn in Rot 
sind unsere neuen modischen Eurogym-T-Shirts gehalten. Und diese wurden von den 
Schülern mit einer wahren Medaillenflut auch gleich gebührend eingeweiht. Neben den 
tollen Leistungen der Burschen zeigte sich diesmal das sogenannte schwache Geschlecht von 
seiner stärksten Seite. Neben Jakob Hammerer (3B) triumphierten sowohl Christina 
Fürholzer (3B)  als auch Verena Wieser (1C) in beiden Bewerben. Während die sich die 
Arbingerin Christina Fürholzer in Grein sogar den Titel der Bezirksmeisterin über 1800 Meter 
erlaufen konnte, reift mit der erst 11jährigen Verena Wieser ein Ausnahmetalent im 
Ausdauersport heran. Behutsam  von ihrem Vater aufgebaut und gecoacht kürte sie sich im 
Hauptlauf über 5 km sogar zur Greiner Stadtmeisterin und wurde so zur „Abräumerin des 
Tages“. Angefeuert übrigens von Professor Baumfried, der es sich nicht nehmen ließ - trotz 
Schonung für die laufende Tennismeisterschaft - seine „roten Teufeln“ lautstark anzufeuern. 
Sogar Teamchefin Prof. Hammerer durfte davon profitiert haben, holte sie sich doch in ihrer 
Altersklasse den tollen zweiten Platz. Professor Kirchmayr durfte - trotz absoluter Eurogym-
Bestzeit - von einem Stockerlplatz zwar nur träumen, brachte es aber als Vertreter des 
olympischen Gedankens auf den Punkt: „Wenn ich sehe, mit welcher Begeisterung und 
Freude unsere Schüler in ihrer Freizeit freiwillig diese tollen Leistungen bringen und 
gleichzeitig unsere Schule bestens präsentieren, weiß ich, dass unsere Arbeit auf alle Fälle 
jede Menge Sinn macht.“     
 
Zu den einzelnen Ergebnissen 


